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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 03

TSV Adenstedt : TTC Wispenstein 
Sonntag, 03.12.2023, 11:00 Uhr

Rodemann fixiert zwei Punkte für den TSV Adenstedt

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des TSV Adenstedt im
Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 03 gegen den TTC Wispenstein fest. Die Gastgeber
profitierten unter anderem in ihrem 8. Saisonspiel am Sonntagvormittag davon, dass der TTC
Wispenstein mit einem Ersatzpieler antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das
mittlere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel ungeschlagen gestaltete und damit zum
Erfolgsgaranten wurde.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Hiller / Pülm hatten ihre Gegner Haase / Kilinc beim 11:8, 11:
8, 11:8 insgesamt im Griff. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Gerndt / Schünemann wurden danach
Schünemann / Sandt indessen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Mit nur einem Satzverlust
gingen Rodemann / Schünemann gegen Gerndt / Wittig durchs Ziel, denn die Partie endete mit
einem 3:1-Erfolg. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Steffen Hiller wehrte eine 1:0 Satzführung von Lothar Haase
ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Deutlich nach Sätzen war indes die Drei-
Satz-Pleite von Dieter Schünemann gegen Björn Gerndt, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so
erwarten konnte. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an
der Reihe. Christoph Pülm hatte gegen Christine Gerndt, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei
seinem Sieg in drei Sätzen indessen wenig Probleme. Das war ein souveräner Sieg. Beim Erfolg in
vier Sätzen gegen Gerd Schünemann kam Timo Rodemann nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Das Einzel zwischen Björn Schünemann und Deniz
Kilinc endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Wenige Chancen hatte
nachfolgend Torsten Sandt beim 2:11, 13:15, 6:11 gegen seinen Kontrahenten Jannes Wittig,
obwohl das Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Adenstedt und des TTC Wispenstein. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Steffen Hiller über die 1:3-Niederlage
gegen Björn Gerndt hinweggetröstet werden musste. 3:12 (Hiller) bzw. 14:2 (Gerndt) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Dieter Schünemann gelang es Lothar Haase zu bezwingen – das extrem enge Duell
endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Nach
diesem Einzel steht Schünemann somit bei 2 Siegen und 7 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Haase ein 3:8 ausweist. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft
holte Christoph Pülm beim 12:10, 11:9, 11:4 gegen Gerd Schünemann. Das Resultat vor dem Match
der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Beim anschließenden 3:0 gegen Christine Gerndt fand Timo
Rodemann von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Der Erfolg
im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TSV Adenstedt die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 2:14 bei einem Saison-Sieg, 7 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TTC Wispenstein erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 4:12. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.
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 Statistik:
 TSV Adenstedt

Doppel: Hiller / Pülm 1:0, Schünemann / Sandt 0:1, Rodemann / Schünemann 1:0 
Einzel: S. Hiller 1:1, D. Schünemann 1:1, C. Pülm 2:0, T. Rodemann 2:0, B. Schünemann 1:0, T.
Sandt 0:1 

 TTC Wispenstein
Doppel: Gerndt / Schünemann 1:0, Haase / Kilinc 0:1, Gerndt / Wittig 0:1 
Einzel: B. Gerndt 2:0, L. Haase 0:2, G. Schünemann 0:2, C. Gerndt 0:2, J. Wittig 1:0, D. Kilinc 0:1


